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Brand im Bahnhofsturm

12.05.2021, Gardelegen, Buschhorstweg: Gegen 21:45 Uhr wurde ein Brand hinter dem Bahnhofsgebäude in
Gardelegen gemeldet. 17 Kameraden der Feuerwehr kamen zum Einsatz und konnten das Feuer zügig löschen. In Brand
stand das Innere eines alten Bahnturmes. Nach ersten Erkenntnissen müssen unbekannte Täter die verschlossene Tür des
Turmes aufgebrochen haben und den im Turm befindlichen Unrat in Brand gesetzt haben. Der Schaden wird auf etwa 1.000
Euro beziffert. Ein Ermittlungsverfahren wegen vorsätzlicher Brandstiftung wurde eingeleitet. Der Brandort wurde
beschlagnahmt. Personen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten sich im Revierkommissariat
Gardelegen (Tel.: 03907/7240) zu melden.

Auffahrunfall

12.05.2021, 16:17 Uhr, Mahlsdorf, B71: Ein VW-Fahrer (37) befuhr die B71 in Mahlsdorf in Richtung Gardelegen. Auf
Höhe der alten Dorfstraße musste dieser verkehrsbedingt halten. Ein dahinter befindlicher 24-jähriger Mann im Ford
erkannte dies zu spät und fuhr bei nasser Fahrbahn auf den haltenden VW auf. Es entstand Sachschaden an beiden
Fahrzeugen in Höhe von insgesamt circa 5.000 Euro. Verletzt wurde niemand.

Mercedes-Benz nach Einkauf beschädigt

12.05.2021, Klötze, Salzwedeler Straße: Eine 37-jährige Frau parkte ihren braunen Mercedes-Benz Transporter gegen
09:30 Uhr auf dem Supermarktparkplatz in der Salzwedeler Straße in Klötze. Als sie kurz nach 10 Uhr vom Einkauf
zurückkam, war das Fahrzeug an der Fahrertür eingedellt. Ein anderer Fahrer muss den Mercedes beschädigt haben und sich
anschließend unerlaubt vom Unfallort entfernt haben. Der Schaden beläuft sich auf etwa 3.000 Euro. Personen, die Hinweise
geben können, melden sich bitte im Polizeirevier Salzwedel (Tel.: 03901/848-0).

Geschwindigkeitskontrollen

12.05.2021, 08:30 bis 15:00 Uhr, Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße: 2751 Kraftfahrzeuge, davon 769 Lkw wurden
im Rahmen einer Geschwindigkeitsmessung überprüft. Hierbei konnten insgesamt 109 Geschwindigkeitsüberschreitungen
festgestellt werden. Darunter befanden sich 16 Bußgeldverstöße und 4 Fahrer erwarten zusätzlich ein Fahrverbot. Bei
erlaubten 50 km/h fuhr der schnellste Pkw mit 95 km/h und der schnellste Lkw mit 87 km/h. 



12.05.2021, 10:45 bis 14:45 Uhr, Winterfeld, Schulstraße: 35 Geschwindigkeitsüberschreitungen wurden in der
Schulstraße in Winterfeld bei erlaubten 30 km/h festgestellt. 12 Fahrer erwarten ein Bußgeld, 2 davon mit Fahrverbot. Die
höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 68 km/h. Insgesamt passierten 260 Fahrzeuge die Messstelle im
Kontrollzeitraum.

Wildunfälle

12.05.2021, 20:42 Uhr, L21 Kalbe-Wernstedt: Ein Mann (60) befuhr im Opel die L 21 aus Richtung Kalbe in Richtung
Wernstedt. Plötzlich kreuzte ein Reh die Fahrbahn. Trotz Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß. Es entstand ein
Sachschaden von circa 3.000 Euro am Fahrzeug. Das Tier flüchtete.

12.05.2021, 21:46 Uhr, L6 Henningen-Groß Grabenstedt: Etwa 800 Meter hinter der Ortslage Henningen in Richtung
Groß Grabenstedt überquerte ein Reh die Landstraße 6. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einer Audi-Fahrerin (26),
welche aus Richtung Henningen unterwegs war. Am Fahrzeug entstand 2.000 Euro Sachschaden. Das Tier lief nach dem
Unfall weiter.
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